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Mitihrem
Diplom inderTasche

sind siejetzt «eidg. dipl.
Filmgestalter». Die Rede ist von

den ersten acht Absolventinnen und

Absolventen der Höheren Schule für
Gestaltung Zürich im Studienbereich
Film/Video. Vor nur fünf Jahren hat
das Zürcher Stadtparlament den
Auftrag erteilt, eine Filmausbildung möglich

zu machen. In für unser Land

schon fast schwindelerregender
Geschwindigkeit wurde der Entschluss
umgesetzt, und es konnten im
November 1995 die ersten Diplome
verteilt werden.

Generationengraben
ZOOM nahm diese Gelegenheit

wahr, die Filmausbildung in der
Schweiz generell zu beleuchten und

zu vergleichen. Wo werden den
Studierenden welche Schwerpunkte
geboten und wie unterscheiden sich die
Ausbildungsgänge in der Schweiz?
Was zeichnet das DAVi in Lausanne

aus, und warum könnte ein Studien-

gangim ESAV in Genf reizvoll sein? Wo

lässtsich im Ausland studieren?
Stellvertretend befragte ZOOM die jungen
Studienabgängerinnen und -abgänger
der Höheren Schule für Gestaltung
Zürich nach ihren Erfahrungen und
Wünschen und nach ihren Vorstellungen

von Film.
Dabei wurde von den frisch

Diplomierten auf den Graben zwischen der
jungen und der älteren Generation der

Filmgestalter in unserem Land
hingewiesen. Die Wörter «Distanz» und

«Angst» sind in diesem Zusammenhang

gefallen. Natürlich weht im
Berufsleben ein ungleich rauherer Wind
als während der Ausbildung. Filmemacher,

die vorher Lehrer oder Vorbilder

waren, sind jetzt Konkurrenten. Und

absurderweise ist nirgends in Europa
die Dichte der Filmschaffenden grösser

als in unserem Land. Hier sind die
Posten schon bezogen, und die Wege
dazu sind lang und führen über ein
Netz von Beziehungen. So stellt sich
die Frage: Müssen sich die jungen
Studienabgänger nicht ein eigenes
Umfeld schaffen, in dem sie sich
entfalten können? Dominik Slappnig
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